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ISfidjetfdjatt.
S a § £ i è t a l g © e ïj i I f e b e § SK e n f et» e n" if eineë bcr leljrmdjften Äa»

üiiel auë bet menïdjlidjen ©nttokflung§gef(fjict)te. Stuf bem gangen ©rbenrunb jtnb eg

im tuefentließen nut noch £>unb unb Sßferb, bie bem ©énfd&en al§ Grefte öelret un=

entbeMid) finb: bie anbetrt SCiete bienen ifjm fait auSfdjltefcltdj gut Wahrung hegte.

©etDtrinung bon Dlofijtoffeit betftfiiebenjter Strt. Mer fjier unb öa ijaben ftd) bo^aud)
getoiffe anbete Stiere nod) in bet (Stellung beë ©eïjilfen gu erhalten bermodjt. Jçtergu

aeBört in frerborraaenbem SJ^aße bet .Vl'onvtoran, bejjert fid) bie ^tfdgetex xn ^Ijuia, ber=

eingelt auch itröoHanb, mit gtofeem ©rfolge bebient. llnfet Sntereife fur bieje merï=

mitrbiqe unb nur nod, feltene SIrt beg gifcfifartgê mürbe buret» rat auggegex^neteë,
nadj ber Statur gemattet ietjr anfdjaulidjeS Sötlb erioeett, bag tn ben loebcn etfd)tcne=

nen Lieferungen 186—191 bon £>ctn§ $rctcnter§ großem ^rodjttD.eri „"2)er Jtcnfcgunb
bie Erbe" (2)eutfctie§ »etlaggljaug ®ong u. So., Berlin, ©..57, ßieferung 60 ®t0-)
toieberqeaeBen ift. Sie neueften Lieferungen bringen einen Seil auë bem fel,r Iefen§*

teerten unb burd, eine grofje gai)! bon fettenen Slbbilbungen iïïuftrieten Sattel bon

ben 0d)äi3en bc§ 2Bctfjcr§, ilyrer inii'ifd)ciftïid)cii Sbebeutung unb bee ïjijtorifdjen ®nt=

toidlung itjrer ©eininnung.

aisiEss^asaiiBiia aa »BBBfiaaaaaflaHBBi
s
S Er schmeckt
H
g» ganz vorzüglich Ihr Kaffee!

® Meine Mischung: '/* Kathreiners Malzkaffee

a '/* Bohnenkaffee.
Auch ohne jeden weiteren Zusatz ist der Kathreiner

® unerreicht in Gehalt und Aroma.

BSÇÎSSJ5a®tSJ8l8S8îW

Vor Anschaffung PIANOS
^HARMONIUMS
verlangen Sie grati3 Kataloge bai

E. C.Schmidtmann, Basei
Socinstraase 27.

Mütter
und Töchter schätzen sich glücklich im
Besitz des Reform-Modealbums. — Wert-
volle Aufklärungen über hygxen Beklei-
dung und Nahrung. — Gegen 50 Cts.
franko. — Hauptkatalog V, wichtig für
jedermann. Gratis. Reformhaus Egli,
z. Meise, Münsterbrücke, Zürich I.

VfinPII] FTU7 Fettleibigkeit wird garantiert sieher beseitigt durch Dr. Richters Früh-
iiunr ULklli stüokstee. Einziges unschädliches Mittel von angenehmem Geschmack
und glänzender Wirkung. 1 Pak. Fr. 3.—, 3 Pak. Fr. 8.—. Zollfreie Zusendung durch Insti-
tut Hermes München 134, Baaderstr. 8. Dr. med. Ou. schreibt: Konstatierte Gewichtsab-
nähme von 5—6 Kilo, ja sogar 9'/a Kilo in ea. 21 Tagen.

^S"u,r
rationellen Hautpflege

unerlässlich:
Kieie-Bxtrakt-FrSparate.

(Mark« Kr«ar»S.)
Für Bäder und Waschungen von ausgezeichneter Wirkung gegen Hantaffektio-

nen. Aeretlich empfohlen. Aenaserst billige, einfache Anwendung.
Zu beliehen durch alle Apotheken, Drogerien, Parftimerien, Badanstalten, »o-

wie direkt durch die alleinigen Fabrikanten Mttggl A CI©., Äfirfeh.
Prospekt und Attest« inr Varftt*nu*. ZZXI

Hüch erschan.

D a s Tier als Gehilse des Mcn sche n" ist eines der lehrreichsten Ka-

vitel aus der menschlichen Entwicklungsgeschichte. Auf dem ganzen Erdenrund sind es

im wesentlichen nur noch Sund und Pferd, die dem Menschen als direkte Helfer un-

entbehrlich sind; die andern Tiere dienen ihm fast ausschließlich zur Nahrung bezw.

Gewinnung von Rohstoffen verschiedenster Art. Aber hier und da haben gch doch auch

gewisse andere Tiere noch in der Stellung des Gehilfen zu erhalten vermocht. Hierzu
aebört in hervorragendem Mage der Kormoran, dessen sich die cherer in Khrna, ver-

einzelt auch in.Solland, mit großem Erfolge bedient. Unser Interesse sur diese merk-

würdige und nur noch seltene Art des Fischfangs wurde durch ein ausgezeichnetes,

nach der Natur gemaltes, sehr anschauliches Bild erweckt, das in den soeben erschiene-

nen Äieserungeu 186—191 von Aans Kraemers grostem ^strachtwert ,,-r^er .»rensch uno

die Erde" lDeutsches Verlagshaus Bong u. Co., Berlin, W..S7, Lieferung 60 Psg.)

Wiedergegeben ist. Die neuesten Lieferungen bringen einen Teil aus dem sehr lesens-

werten und durch eine große Zahl von seltenen Abbildungen illustrieten Kapitel von

don ^chasten deê Aôassers, ihrer wirtschaftlichen Bedeutung und der historischen Kmi-

Wicklung ihrer Gewinnung.

W

- Lr scvmsekt
«
N gane vornüglieb Ibr Kaü'se!

« >lsins hlisebung- V« llutlii'einei'.s llnl/liiâe
U i/t IZolinenbaikee.

M àell o line s ecken rveitsrsn Ansà ist cksr Katbrsinsr
â nnsrrsiât in (behalt nnck L.ron>a.

Von Anscbsllimg

voAsngsn Sis grstiz Ksîslogs bsi
L.Lokmiàârin, Lass!

Loeivstràsss 27.

Nüttl'i'

kravko. — Naupttciàlox V, wiedUx kür
leclerma-riri. <^r»U3. Rvkl>,-m>i»u3 Lxli,

?lüv8terbrüelip, Xiirieli I.

VNNPNI i7 àê? h'ottleibiAàeit wtrà garantiert sicker beseitigt ckurck vr. kivdtsi'» frvk
îVvlìs uUlt»/. 8tìiv><stee. Nin/.iges nnscbâàlickes klittsl von angenelnnem dssckinacll
unà glàencker IVirknnA. 1 ?r. 3.—, 3 ?à. ?r. 8.—. /ollitsie 7llSvl«iiing llurvll Insti-
tut 8«î-mss Illiinvksn >34, Ssàrztr. S. 0r m«ck. llu. setirsidt: Konstatierte Ssvicdtssk-
»àkins von 5—6 Kilo, sa sogar llf/2 Kilo in ea. 21 Tagen.

^
>-aìionsIIsn ttauìpflsKS

unGrlâssIîok:

Mr Lâàsr unck IVaseduliisSN vo» »n»xe«sicdust«r V/irknvS s?s?sll Hantàktio-
nss. â.sr-tUcìi emxkoblen. DM" àsusssrst biUis?«, àk»ct>s àvsàiix.

l?u bsrîehoii àck «Ils à.xotì>àsn, vroxsrisu, Lâmerien, ksàstaltsii, »o-

vis âirâ àà -lie allsiili««» ?»bà»t-m M»^zxZ â vl«.,
WrSApclc«. r-uii »n?



y*^L_
pfflSiborinerna
GrÖ5Ster Vorteil für Spiechma=*
schinenbesifzer. Unbegrenzte Ab*
wediseiunq Forfwähr. Umiausctv
fopulaig aKünsiler-Haften

Xnric
JrPÄnOTraJim

Unter dem Patronate der
Schweizerischen Gemeinnützigen

Gesellschaft.

Ii' M

Zentraldepot guter billiger Bilder.
Illustrierter Katalog 2 auf Wunsch

kostenfrei!

PFAFF-
Nahmaschinen

sind seit 50 Jahren

Unübertroffen Im Mähen
: Stopfen und Sticken :

Niederlagen überall.
In Zürich: Herrn. Gramann
Münsterhof 20, z. Meise.

isiiMnriinp
Waschmaschinen mit Hand-, Wasser- oder elektrischem
Antrieb, Dampfwaschherde, Wringmaschinen,

Grlätteöfem.

Zürcher Koch- und

Heizanlagen i (>., Zürich
unterer Miihlesteg 6—8.

^epcifft Tu jffct, t'irlicöni
bte ilncinigfeit,

Sie jtnifdjen mtS fjerrfdjte in früherer gett?
SBarmn wir oft grnnbfoS mürrifd) unb bßS?
SÜBtr waren haït bribe gar fdfrecEltdj neroö3

©djiilb baran war, wie icf) beutiid) jefjt fei)',
fJlitt einjig ber aitfrcgenbe SSotmem&affee.
Sett wir „@anin" itn ÇaiiSfjalte baben,

3ft unfer ®roH-fiü immer begraben.
Sirtb nimmer neroôê imb beffer genährt,
„©aititi" bat ftd) mirhid) Borjügtidj bewahrt.
SBir trinfen barum audj fürbertjin,
Sein anb'ren Üaffee aïs ben Bon „©attin."

2IiiS bot füäfjrmittelwerfen ber
Steffen & SBilffelm Sl.=®. in DIten.

Srösster Vorteíî 5ür Zpisclrrirà-»
scirinendesià vrtvegrsnrteàv/sâiseîung. kditv/âîVà llmisu-S^N.
pzxràaRûnsLIsr-?1àtten/^^

Tmrríc! W?â^i9

Unter Zgin Làonato äer
Zekìvsî^si'isoliôn iZomeinnàigsn

lZssoüsvliaft.

!U
^outraf^exot Auter díIZÎAki' Lu u er.
Illugtriei-ior Katalog 2 auf Wunsok

kostenfrei!

N.sàÌQ6H
sinâ sett so llkbtrön

Ilniikvrtroài» tin Räden
: AMÄ 8tiekoi» :

id?isàsrlaASn. lillsrall.
In Âirià: ükrm. Kramann
Unnsterdol 20, Neise.

ûMààlàW
^V«««til N1 »»« « t> ii>«II wit Ilanci-, ^Vasssr- ocisr slsktrisêiism
Unt ied, I>iìnii»f«r»»ot,Iivi'«Iv,

Xârt ker Rseà» s»<i

NàiiàKM â. i»., ZÄried
nntersr Niifflests^ 6—8.

Begreifst Du jetzt, Lirlichen
die Uneinigkeit,

Die zwischen uns herrschte in früherer Zeit?
Warum wir oft grundlos mürrisch und bös?
Wir waren halt beide gar schrecklich nervös
Schuld daran war, wie ich deutlich jetzt seh',

Nur einzig der aufregende Bohnen.Kaffee,
seit wir „Sanin" im Haushalte haben,

Ist unser Groll.für immer begraben.
Sind nimmer nervös und besser genährt,
„Sauin" hat sich wirklich vorzüglich bewährt.
Wir trinken darum auch fürderhin,
Kein and'ren Kaffee als den von „Sanin."

Ans den Nährmittclwerken der
Steffen Wilhelm A.-G. in Ölten.



UîfljfjMMjôtt
SSoïtncirtg im Beben b u t d) ©eine ® r a f 1 SJon £>. S^m e 11 3R it t=

b e n. Sfutorifierle Uebetfcagung au§ bem ©nglifcfien bon i}Srof. 33iftor Saue r. 2?ro=

fdlieri $tei§ SOÎï. 2.20, eleg. geb. 5KL 3. (Verlag bpn SB. Soipammer, Stuttgart.) —
UBer bor ber 2Bal)l eineê Skrufeë ftefjt, tner iiber biefe 26af)t noch unentfd)ieben ift,
mer bon feinem Skrufe nid)t fo rectfi befriebigt ift; mem e§ an ©atïrafi, @ntfd)Ioffen=
ïjcti, fixerem Stuftreten unb iöeharrlichfeit mangelt, ber lefe biefeê Stud)! Jïsf ïel)rt
iijn, mie man jum Sebenêtampfe auêgeriiftet fein, mie man mit feinen föfrlidjften

(§ortfe|ung fietje näd)ftfotgenbe§ 23Iatt.)

Schuppen
sind die gefährlichsten Feinde des Haares und in 99 Fällen

von 100 die Haupterzeuger von Haarsehwäche. NESSOL
löst die Schuppen, stärkt das Haar und verleiht ihm ein
schönes Aussehen. Flasche Fr. 1.60, in Apotheken, Drogerien
und Parfümerien.

vor- and
rückwärts

nähend, sind
die besten u.

billigsten.
Vertreter an
allen Haupt-

-plätzen.

^
Schweiz, ihm,-
Fabrik, luzern.

Jede Hausfrau spart viel Geld,
wenn sie die Schrift „Wie er-
nährt man sieh gesund nn«l
hillig?" liest. Man verlange Gratis-
Prospekt vom Reform-Verlag in
Sutz (Bern).

<# St.-Jakobs-Balsam #
Hansmitt«l I, Raumes.

von Apotheker C. Trautmann, Basel.
Dose Fr. 1.25. (Internationale Schutz-
marke.) Die beste antiseptische Heil-
salbe für Wunden und Verletzungen
aller Art, aufgelegene Stellen, offene
Beine, Krampfadern, Haemorrhoiden,
Ausschläge, Brandschaden, Hautentzlin-
düngen, Flechten etc. Der St. Jakobs-
Balsam ist in allen Stadt- und Land-
apotheken zu haben oder direkt in der
St. Jakobs-Apotheke, Basel.

Prospekte zu Diensten.

Dainen-
und Herrenkleiderstoffe chic, solid und billig,
Wolldocken und StriimpfTrolle liefert die

Tnchfalitik Sennwald.
Kt. St. Gallen.

Bei Einsendung alter Wollsachon reduzierte
Preise. — Muster franko.

Axelrod's

Yoghurt

wird von mediziti. Autoritäten empfohlen bei Magen-,
Darm- und Stoffwechselkrankheiten. Mit Axelrod's
flüssigem

Yoghurt-Ferment
kann Yoghurt im Haushalte selbst zubereitet werden.

Frau M. M. gehreibt: „Meine Zubereitung von Yoghurt mit Ihrem Ferment ist wirklich
sehr gut ausgefallen. Ich hielt mich ganz nach Ihrer werten Gebrauchsauweisung und erhielt so
einen ausgezeichneten wohlschmeckenden, erfrischenden Yoghurt.

Werde gerne später meine regelmässige Zubereitung fortsetzen. Achtungsvollst"

Vereinigte Zürcher Molkereien
und schweizerische Kefir- und Yoghurt-Anstalt

Zürich IV Feldstrasse 42

-KScherlchav

Vorwärts im Leben durch Deine Kraft. Von O. S^w e t t M a r-
d e n. Autorisierte Uebcrtragung aus dem Englischen von Pros. Viktor Saue r. Bro-
schiert Preis Mk. S.20, eleg. geb. Mk. 3. (Verlag vpn W. Kohlhammer, Stuttgart.) —
Wer vor der Wahl eines Berufes steht, wer über diese Wahl noch unentschieden ist,
wer von seinem Berufe nicht so recht befriedigt ist; wem es an Tatkraft, Entschlossen-
hcit, sicherem Auftreten und Beharrlichkeit mangelt, der lese dieses Buch! Es lehrt
ihn, wie man zum Lebenskampfe ausgerüstet sein, wie man mit seinen köstlichsten

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

sind clie gstabrliebstsn Dsiuâe des Idaarss und in 39 Hüllen

von 103 die Daupter^sugsr von Daarsebivaebs. ÜLlNAOD
löst die Lobupxsn, stärlrt das Daar und verleibt ikin sin
sekönss àsssben. ?Iasoke Dr. 1.63, in ^potbsbsn, Drogerien
nnà Dartämsrieu.

vor- snd
rûekivàrts

näbsnd, sind
dis besten u.

billigsten.
Vertreter an
allen Haupt-

-plütssn.
üktiveik. VIliii,-
fsdnii, imril.

dsds Rauskrau spart viel Dsld,
wenn sie äie Zobrilt «1°

niidrt ini»ii »ielk K««niidl nnil
lbtUig?" liest. Nan verlange (Gratis-
Drospebt vom Rskorm-Verlag in
8nt^- (Bern).

H 8t. H
von ^.potbsbsr v. ffrsutmann, ksseb
Dose I^r. 1.23. (Internationale Zeluà-
marbe.) Die beste antissptisebs Heil-
salbe kür Wunden und Verletzungen
aller ^.rt, aukgslsgsns L teilen, offene
keine, Krumptudern, Ilasmorrboidsn,
àsseblags, lZrandsebaden, llautsritrlio-
düngen, tlevkton ste. Der 8t. lskods-
K»l8»m ist in allen 3tadt- und Dand-
apotbàon 2N baden oder direkt in (ter
8t. làods-ffpotlieks, kssel.

Drospskte ^u Diensten.

vîàmen-
und Norrsiikleidvr^tosle edie^ solid UQd dilliss,
>VoIIdeokvn »nd 8trnuipt'v otie lisait dis

I'ii<l> t»>>rib ?>iiiiilVt»I,t.
Xt. 8t. Gaiiev.

Roi XinisridunL »der >Vo1l8deI>vn reducierte

^xeir<ni'8 cvird von inediêûn. Autoritäten empkoblsn bei Illagon-,
Harm- uncl Stoffiveoliselkranlclisitsn. Nit ffxelrod'z
Lässigem

Voxkurt-I'erment
bann Vogburt im Dausbalts selbst Zubereitet verdsn.

?rau Kl. Kl. sekreibt: ^kleius ^udersitunx von Voxdurt mit Idrsm k'srmsllt ist wiiìiied
sedr xut »uszefallsu. led dielt mied xauc ua.ed Idrer vvertsu Ssdrs.ueds»uwoisuv? uud ordielt so
siueu »usxeceiedueteQ wodisedmeekenden, erkrisedsudsia k'o'xdurt.

^ ^

Vei einixte /.iireker Nâereien
und ««Iiweicvri^vdv - und Xnxdnrt Xnstsit

?ür!e!> IV reldstrsosv 42



Spdrri-Détail a.-g.

Zürich
Muster und Modebilder zu Diensten.!

Damenkieiderstoffe
in Wolle, Baumwolle und Seid«

Dames- sad Kinder-(ConieMiw
Blossen, OnterrocKe.

Reichhaltigste und aparteste Aus-
wähl in sämtliehen Abteilungen.

Massanfertigung in vor-
nehmster Ausführung

Bevorôie einen
l\inder-u Sportwagen

^ kaufen,bestellen Sie

| Jllustr Katalog vom
lâ'gg-rstf; 3* Arsten u.-XS« ie islungs-

fälligsten
i^^^^^tiKinderwagei
L-^X'iV ~ J' Wnurmn/llt-afK

wagen
Versandhaus

Gîèhaller&Cs
FmmishofenThi61
E„ GEGR. 1837.

!ol ßßto

Echt« Berner Leinwand
Reiche Auswahl. Billigste Preise.

Tisch-, Bett-, Kiiehenleinen etc.

Braut-Aussteuern.
Jede Meterzahl direkt ab unsern mechan. und

Handwehstühlen.
Reichhaltige Muster franko.

bleiche Miller & Co., Leinenweberei
Langenthal (Bora).

8pgmi)ài> z.k.

Mustek' unlZ I^olisbiläsi ?u vîonsten.i

llàmsnîiisillôrstà
in ^oîls, Lsvmvoi!« umi Lslà«

Vzlvev- Wlî Aà- jlgMtM
Llollsezz. àterroe^e.

RviekilMiALts nilà »xilltssis án»-
ivàkl in ssiiltliedsll à,ì>tsiinllKss.

NâsssllîsriiZiirig in vor-
«lsiillistsr äusklik?unti

Äeväi'äie
^Ìnàl'-u8p0!'tMM!1

^ Iic!i!sL!?^?3^!!en5ís
k ^Üusiü ><c>!z!ocj vom

u.

». leistungs-
eiligsten

«M^Mâ)Kiàmsge>v/gijeo
Vei'5snàll5

lz^àûe^L?
^mmîskîZfeMikl
K« Sl-S^.1S^7.

H

tickle kcimr LciMsixI
kvjeliv ^U8w»lil. lîîZIjAstv ?rei8s.

lisok-, Kktt-, kiiekenleinen kte.

Lt'Äut-^usstsust'n.
lecls Ueter/àl àirekt ak «nsern uaà

^»»àâstiiklei».
RsioìààltiKS àstsr kiûào.

dàdi. lûïller à k«., lâsiMàrei
I.lìiixoNt'î»Z (?erv).



©iitern • Seit, ©efunblieit, fotoie förperlidjem, geiftigem unb materiellem JSpuogen
umqebert füll. ®§ toeift ihn I)m auf ben ïiofjen 2Beri ber ^crfönhtfilett, 3tücf)jknlulre
unb greunbfcEiafi unb ïteltt bie «orjüge bet SBirtfdjaftltdrfeit, DrbnungêlieBe unb

Äebltdjfeit in§ Çeltfte StdEji unb ertoeift ftdE) al8 ein maimer gteunb unb Diatgebcr bet

Sugetrà.^
^

~ ^ ^ ^ o „ SI I a m d E x e e ©ine ®rgaf)Iung au§ bent milben 2Be»

{ten für bie teifete fgiugenb bon ®atl £ a I e n. (120 ©. 8°.) Kit 4^IIu(ttaiionen
unb 1 Satte, giiricfj, StucE unb «erlag: Strt. Snjtitut OteE gixp. Kit farbigem
llmjtfjlagbilb, geb. in tjalb Seiitlb. fjr. 2.50 (KL 2).

Bevor Sie Ihre

Besteck^Aussteuer
in massiv Silber oder schwer versilbert bestellen, oder ein Hoch-

zeits-Geschenk machen, verlangen Sie bitte gratis und franko
unsern neuesten reich illustrierten Spezial-Katalog hierüber. Sie
finden darin alles Nötige zu äusserst vorteilhaften Preisen.

E. Leicht-Mayer & Cie., Eutern, Kurplatz No. 59.

dicke,
'angeschwol

lene Hälse ver=]
bunden mit

Atembeschwerden
etc. heilt der

berühmte

Kropf-Geist
von Apotheker GUHL rnPlascher àFr.2_

durch

D. Waag & Co., Stein a. Rh.

Ersatz für Frischobst sind gedörrte
Bananen. 2 kg.-Packet Fr. 3.50
franko von E. R. Hofmann in Sutz

bei Biel.

—.—-—— ——————

Nachtstühle und Bidets § jw

Ni'HiikeiitfseliPi Liegestühle P 8
empfiehlt in großer Auswahl

Frau Aug, Girsberger
Zürich, Oberdorf 24. ^

Gütern à Zeit, Gesundheit, sowie körperlichem, geistigem und materiellem Verrr.ogen

umgehen soll. Es weist ihn hin auf den hohen Wert der Persönlichkeit, Rachstenhllse

und Freundschaft und stellt die Vorzüge der Wirtschaftlichkeit. Ordnungsliebe und

Redlichkeit ins hellste Licht und erweist sich als ein warmer Freund und Ratgeber der

^ugeiid^
^ 2 z min von AIa mo - Creek. Eine Erzählung aus dem wilden We-

sten für die reifere Jugend von Karl Talen. (IM S. 8",) Mit 4 Illustrationen
und 1 Karte, Zürich, Druck und Verlag: Art, Institut Orell Fützli, Mit farbigem
Uinschlagbild, geb, in halb Leinw. Fr. 2.50 (Mk. 2).

Bevor Lie Ibrs

in massiv 8ilbsr oder schwer versilbert bestellen, oder sin l-ivcli-

zeits-kesebsnli rnaebsn, verlangen Lis bitte gratis und lranlco

unsern nsusstön relok illustrierten 8pe^iai Xatalog hierüber. Lis
Luden darin alles blötigs nu äusserst vorteilhaften preisen,

D. â vis., Vu«vri», XutPlsi- !^o. 53.

dicks,
'sngsscbwol

lens tlälss vsch
bundsn mit

àksmbssctiv/eritên
etc, teilt der

dsiübmts

Kropf6si5k
vonskrii-

dnreb

v. ^tlaag âi Lo., 8tein a. kti.

tür ssrisàbst sink! gellörtte
kansnoli, 2 lìkot ^^0
ki-ào von L. »oimann in 8u!7
doi Lisì.

—^—-—— —-— "

XîìàtLtiilà unâ MäetL M Älßr,.

einpLeblt in groÜsr ^.usivabl

OirsdSrMr
Z^iirisl», Odsi-àort 24. ^

--



TERLINDEN & Co. voyais H. Hintermeister, Iliisnaeht-Zürieh
Aeltestes, best eingerichtetes Geschäft dieser Branche.
Erzielt anerk. die schönsten Resultate mittelst ihrem
neuen patent. Trocken-Reinigungs-Verfahren.

Prompte, sorgfältigste A.nsf6hmng direkter Aufträge.
Besch«*'d • ne Preise. G' atis - Seitst<*l>teipnrknng.

Filialen und Depots in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz.

Blllt-
Reinigungsmittel

Model's Sarsaparill
gegen alle Krankheiten, die von ver-
dorbenem Blut oder von habitu-
•11er Verstopfung herrühren, wie
alle Hautunrenügkeiten, Augenlider-
Entzündungen, Gesichtsröte, Jucken,
Rheumatismus, Krampfadern, Bämor-
rhoiden, Scrofulose, Syphilis, Magen-
leiden, Kopfschmerzen, Menstruations-
beschwerden und Störungen besonders
im kritischen Alter usw. Sehr angenehm
und ohne Berufsstörnns: zu nehmen.
'/» Fl. Fr. 3.50, '/e Fl. Fr 5.—, 1 Flasche
für eine vollständige Kur 8 Fr. Zu
haben in allen Apotheken. Wenn
man Ihnen aber eine Nachahmung an-
bietet, so weisen Sie dieselbe zurück
und bestellen Sie per Postkarte direkt
bei der PHARMACIE CENTRALE,
MODEL & MADLENER, Rue du Mont-
blanc 9, in GENF. Dieselbe sendet
Ihnen franko gegen Nachnahme obiger

Preise die

echte Model's Sarsaparill.

BSSa
opne mit feinem fkometr
an bie tDeffenilititfeil^
treten ju tooHen, irnenb

| M S ï/sa

ju faulen, ju betfaufen,
ju mieten, ju betmieten,
'wer fPetfonal, SSertreter,
^Beteiligung, Stellung 2C.»

1

unb fief) au biefem gmeefe bei
ärmonce behielten mttl, wen«
bet fid) mit SJoiteil an bie

flnnoncen^ïpeclition

Rudolf Mosse
ZÜRICH

Limmaiqiiai 34, Ecke Mtolepse

Rudolf Mosse-Haus.

Zahnziehen u.Plombieren*^""
Kunsll- ZähnemKaulsdiuk-heli

1b .Preise oTtne Ü be r/orci e_ru.n^

/er.-/va.s.sen

tme? Fera'ne

ifoira-
jErmä'ÄÄt^nn^'.

Jeder Art
Kolfern Taschen
Damenta^chen und Portemonnaies etc. Mappen zu sehr billigen Preisen.
Eigenes gediegenes Fabrikat. Kein Laden. Reparaturen prompt und billig.

Fr. Mechond-Hürlimann, Zürich I, Stadelhoferstr. 36, Hinterhaus.
Telephon 11189.

â vv.wà ^ Mniki-msistv!-, t-?üsicii
weitestes, best eingeriedtstes Kesebäkt dieser krunebe,
Lr^ieit ansrli, à scbönsten kesuitate mittelst ikrsm
neuen patent. Drecken Keinigungs-Vertabren.

I'NOIIZ I><«. snr»rfül«ie>!>r« ì»xtiilini,Ilrr cki,«!vte»' ìnktrîiLS»
Ite«el»e ck » ne ?reî»e. <» - »t>» îd'ii sv z»ir<I<nn tx,

ssilisivn unli lZepots in allen grösseren 8töliten unö llrten cler 8vb«eir,

»Illt
Rsilli^ullsssmittkl

Uàî's 8ai8ApAri!i
KSKSU »Ils Xraukbeitsii, äie von vor-
âortivuviu Llut oàsr von ààdicu-
»Uor Vvrstopkuux berrâbrsu, vis
alls DaàllrentiLslrsitsn, àzsuliàsr-
àtrààllll^sii, Desiebtsröte, cknoksil,
Rboumatismu», Lirampkaàsru, iZâmor-
rboiàsn, Zvroàloss, Lxpbilis, àKSn-
Isiàso, lvoptsskinsr^su, Lteustruatious-
bescbvsràsu naä ZtörunKsn bssouàsrs
im britisebsu Liter usv. Lsbr »ll^enstiili
uoà ebne Lsruksstörrme t-u uebmeu,
V- DI. Dr. 3.50, V- Dl. Dr s.—, 1 Dlasske
tür sine vollstàài?s Dur 8 Dr. 2u
li»»dvu tu »Uou ^poàslrsu. V/eun
mau Ibueu aber eins àebakmuuK an-
bietst, so veissu 3ie àisselbs Zurück
auà destsllsu 8>s per Dostbarts àirsbt
bei à DDLDâvID LDDWàDD,
L0DDD à UL.DDDDDK, à à lìlout-
blaue 9, iu KDDD, Dieselbe seuàet
Ibueii kraubo Ks^su Xaebuakine obiKsr

Drsiss àie

kvtite Moclkl'8 8sl-8soak-iII.

« g
ohne mit seinem Namen
an die ZOeffentlndkeii ^
treten zu wollen, irgend

s N R

zu kaufen, zu verkaufen,
zu mieten, zu vermieten,

"wer Personal, Vertreter,
Beteiligung, Stellung :c.'

M'S

und sich zu diesem Zwecke der
Annonce bedienen will, wen»
det sich mit Vorteils an die

Annonceniexpeamoll

Kuàìk U0556

UlllIU-îlWâi M, ttk W'lWM
fiuäolf Mo88e-^gti8.

^âknkliyí
^àwàun.plOiiìdíeien^I'"
Misll' ?àiem.àûscààIIÂ

t- O/zQ? den/czr'-ck

AKÄ ^S?'6t7t6

.lecker ì it
liokkeii» I^asicken
I>»iwvi»t»«el»ei» uuâ ?«rt«inoui»»iv» ste. Msppen 2u ssbr billixsu Drsiseu.
^ÌAsu«L AsàisAsuss Dabribat. Kein bsben. Rsparatursu prompt uuâ billig,

lr. DleelieiickHûrlimîìriil, Xitriod I Ltaäslboksrstr. 36, Hiutsrbams.
lelept,«»» 1lt8S.



gjfl<§arf(l)an.
$-u g e n b I u ft bon f o a it n e S 3 e g'e r I e I) n c r. gngenblujt nennt fid;

baê biette SBänbdjen her „©rgäljlungeti neuerer ©djtuciger Sidjter", ba§ bie SSu^enb»

fdjrifien^ïomrttiffion beê ScfjmeigexifcBen Sefmerberein» aïs Wobitcit fi'tr ben Sücifp
nadfiêtifcE) empfiehlt. (Sieëmal fiat (uû)ainicé fsegertetfnei: ba§ SBort. gnljalt: 1. 2(ud;

ein ffctïjnlein bon 21ufred|ien. 2. liatfjri unb ifpre greunbin. 3. Siëgtphin. 4. _~er
grüne See. 5. SBie ber $err ©iani ©etjfBuB mutbe. — gftnf frifcfje unb Kräftige
©rgaï)Iungen au» ben Sditneiger (Bergen. Saë (Sitdjïein if ijiiBfd) ausgestattet unb

foftet gelninben nui: #t. 1.—. Vetfctg: herein fitu Verbreitung guter ©djtiften in
(Bafel.

©tibia 21 n b r e a, »SB i r unb un f ere Sieb linge. (6, 133 ©etten.)
Setlag bon &ubet u. Soi, grauenfelb. ïari gr. 2. — Sie gumeift in fidj aBgefd)Ioffe=

nen ©rgä'BIungcn fcfjilbcrn mit gefunbem Jfumor, oft aber aud) nidjt oljne itagtfcEjen
SEîgent — immer fpannertb — baë Seben uuferer Siiebtinge in ßattS unb §of, beren

greub unb Seibf foiuie bie (Kotten, îueldie Stiere mitunter im Sïîenjdfenbafeirt gu

fptelen Berufen finb.
21 n n a S di i e B e r, 21 m a r p It i § unb an b e r e © e f d) i dft e u. £>eiIBrorm,

(Berlag bon (Bugen ©aiger. @eb. Dît. 1, in Seber Mî. 2.50: — Stuf ben fetfjë in ifren
«Begebenheiten fo fdilidjtcii ©efd)id)tcn liegt ein lrmribetfamer Suft. SSie ineifj 2lnna
©diteber ben lleinften (Breigniffen unb ben einfadfteri Singen bie ©eele abgulaufdjen,
mie ergreifenb Kommt ifre Siebe gu ben Keinen Seilten, gu benen, bie auf ber ©4at»
tenfeite leben, in einigen @cfd)id)ten gum Sluëbrucf.

ttiofoïo. Sas galante geilalier • in SBriefen, (Dfemoiren, SageBüdjcrn. ©e»

fammelt non îtubolf $ecf)el, eingeleitet boit gciit: ifSoppcnberg. (Budjfdpnud bon
SSi(lt) (Belling. (8ong§ ©d)ön=S8iid)erei. ©entfette» SSerlagfiauë (Bong & Eie., (Berlin.
(Breis SWf. .*2.—. Wicht als berftaubter unb berBIidfener (Eröbelltam, mie man iljn
mot)! in alten ©dfiotfern ïaugincilig aufgeftapelt finbet, merbett bie ©djäije beë @e=

fchntacfS bor uns ausgebreitet, fonbern bie SJiertfcEjen felbft treten auf, bie Samen
im (Keifrotf, gepuffert unb gefdfminlt, bie ,§etccn im geblümten gratf, mit meiner
begopfter ($ erriefe, unb "Beginnen noeï) einmal bas SeBen, baS fie bor 150 gafjrcn ge«
lebt "haben; SaS gauBermittet, bttrdi baS biefe Toten Befdjmoren toerben, finb gei±=

genoffifdje Sofumente, (Briefe, Tagcïntdjcr, SKentoitett ufm., meldfc bon SRuöolf (Bediel
mit gvoîjer ©acïjfcitutniS gufammêngetragen unb bon geiir fßoppenberg, bem gebore--

neu ©djilberer bcS Otolo'foë, fjödfft amiifant nub- auffcf»Iufgreicf) eingeleitet toorben ftnb.
granïreid), baë tlaffifdje Sanb beS (Kotolo, fpielt bie .fbattptrolie.

iHTnnrcK E I SI1
sind -vieler Tausenden als regelmässiges Getränk unentbehrlich geworden.

Privat-HansliaHiiiagschnle
in St. Stephan im Ober-S im mental (Bern) 1050 m ii. d.M. Der Sommer-
kill's beginnt anf. Mai und dauert bis anf. September (18 Wochen). Nervöse, Blut-
arme u. Bleichsüchtige werden auf diese einzige Belegenheit sich zu erholen und doch
die Zeit nützlich anzuwenden speziell aufmerksam gemacht. Näh. d. Prospekt. Ia.
Referenzen v. ehem. Schülerinnen und deren Eltern.

Hat Ihnen der Arzt grössere
Schonung Ihrer Gesundheit verordnet?

Bann überlassen Sie die bei Vornahme im Haushalt stets
störende und aufregende Besorgung der Wäsche der

Waschanstalt Zürich A.-G.
Zürich 3, (Wollishofen).

Ablagen in allen Stadtkreisen Ztiricli's.
Kunden in der ganzen Schweiz.

Telephon Nr. 79 und 67.61.

Mchcrschaa.
Zugendlust von Johannes I exerl eh ne r. Zugendlust nennt sich

das vierte Bändchen der „Erzählungen neuerer Schweizer Dichter", das die Jugend-
schriften-Kommission des Schweizerischen Lehrervereins als Novität für den Weih-
nachtstisch empfiehlt. Diesmal hat Johannes Zegerlehner das Wort, Inhalt: 1. Auch

ein Fähnlein von Aufrechten, 2, Kathri und ihre Freundin, 3, Disziplin. 4. Der
grüne See. 5. Wie der Herr Stani Geißbub wurde, — Fünf frische und kräftige
Erzählungen ans den Schweizer Bergen, Das Büchlein ist hübsch ausgestattet und

kostet gefunden nur Fr. 1.—. Verlagi Verein snr Verüreltung guter Schriften in
Basel,

Silvia Andrea,'Wir und unsere Lieblinge. (6, 133 Seiten.)
Verlag von Huber u, Co., Frauenfeld. kart. Fr. 2, — Die zumeist in sich abgeschlosse-

neu Erzählungen schildern mit gesundem Humor, oft aber auch nicht ohne tragischen
Akzent immer spannend — das Leben unserer Lieblinge in Haus und Hof, deren

Freud und Leid, sowie die Rollen, welche Tiere mitunter im Menschendasein zu
spielen berufen sind,

A n n a Sckieber, A m a rvllis und au dere Geschichte u. Heilbronn,
Verlag von Eugen Salzer. Geb, Mk, 1, in Leder Mk, 2,50. -- Aus ven sechs in ihren
Begebenheiten so schlichten Geschichten liegt ein wundersamer Duft. Wie weiß Anna
Schieber den kleinsten Ereignissen und den einfachsten Dingen die Seele abzulauschen,
wie ergreifend kommt ihre Liebe zu den kleinen Leuten, zu denen, die auf der Schat-
tenseite leben, in einigen Geschichten zum Ausdruck,

Rokoko, Das galante Zeitalter in Briefen, Memoiren, Tagebüchern. Ge-

sammelt von Rudolf Pcchcl, eingeleitet von Felix Poppenberg, Buchschmuck von
Willi? Belling. Bongs Schön-Bücherei. Deutsches Verlaghaus Bong â Cie„ Berlin,
Preis Mb 2,--. blicht als verstaubter und verblichener Trödelkram, wie man ihn
wohl in alten Schlössern langweilig ausgestapelt findet, werden die Schätze des Ge-
schmackS vor uns ausgebreitet, sondern die Menschen selbst treten auf, die Damen
im Reifrock, gepudert und geschminkt, die Herren im geblümten Frack, mit weißer
bezopfter Perücke, und beginnen noch einmal das Leben, das sie vor 150 Jahren ge-
lebt haben. Das Zaubermittel, durch das diese Toten beschworen werden, sind zeit-
genössischc Dokumente, Briefe, Tagebücher, Memoiren usw., welche von Rudolf Pechel
mit großer Sachkenntnis .zusammengetragen und von Felix Poppenberg, dem gebore-
neu Schilderer des Rokokos, höchst amüsant und aufschlußreich eingeleitet worden sind,
Frankreich, das klassische Land des Rokoko, spielt die Hauptrolle.

WWWWUW? isillck vielen Bauseucksu als regelmässiges (leträuk nusutbehrlich gervorckso,

krivAt-àaàUiusKôàà
in 8t. 8tvz»kz»ii im Obsr-L im mental (Lern) 16A0 m ü, ck, h-l, Der

beginnt unk, Nai unck ckauert bis ant. Lsptsmber (18 IVoebsn). kierviise, Llut
arm« », kloieksüeinige «ercken sut «liess einrigs kvlegenkeit siel« eu erkolen um! ävek
«lie ?sit nütelivk anrunsnà sperisll aufmerksam gemaolit. bläh. ck. Prospekt. I»

v. sìisw. Zàûlsiiansr» imâ àsiSQ Lìs>6i'n.

Iknen àr gl-08861-ö

8eîionung lkrei- Lk8unljks>t vki-orönst?
Dann überlassen Lie ckis bei Vornähme im Haushalt stets
störsncks unck aufregende Ilssorguug cker HVäselis cksr

Ua8cha«8la!t Mich ä.-L.
Ä, (IVolllsImkou).

Ablagen in allen Ltacktkrsiseu ?iürieh's.
Kunden in cker gan?en 8ch^vsi!c,

'Bslephou Kr, 7? unck 67.61,



I
j \ltTie die Elemente eines verbrauchten elektrischen Lei-

Y y tungsnetzes von Zeit zu Zeit aufgefrischt werden
müssen durch Zufuhr neuer Kraft, so muß auch der

menschliche Organismus, der seine Widerstandsfähigkeit und

Elastizität verloren hat, verjüngt und gekräftigt werden.
Hiefür gibt es wohl kein einfacheres, bequemeres und ange-
nehmeres Mittel, als das wohlschmeckende Biomalz. Keines
erfreut sich einer gleich grossen und uneingeschränkten Be-

liebtheit wie Biomalz.

Biomalz macht guten Appetit

und blasse langen rot.

Biomalz ist allen durch Ueberarbeitung, Krankheit,
Nervosität heruntergekommenen Personen als vorzüglich wir-

kendes Kräftigungsmittel zu
| empfehlen, ebenso alternden

Personen, Wöchnerinnen,
stillenden Frauen und blas-

sen Kindern. Biomalz ist
kein Medikament oder künst-
liches, chemisches Präparat,
sondern ein aus edlem Ger-
stenmalz unter Zusatz von
Glyzerophosphat gewönne-
nes natürliches Kräftigungs-
mittel von köstlichem Wohl-
geschmack und einer so

leichten Verdaulichkeit, daß

auch Personen mit sehr
schwachem Magen es aus-
gezeichnet vertragen. Dabei
ist Biomalz aber auch so

billig — die täglichen Ko-
sten belaufen sich auf etwa 25 Rappen — daß es jedermann
leicht erschwingen kann, der sich stärkungsbedürftig fühlt
oder seinen überanstrengten Nerven aufhelfen möchte. Bio-
malz kostet Fr. 1.60 die kleine und Fr. 2.90 die grosse Dose.

s
I die bllemsnte kings verbrnuebtsn elsktriseben Lei-

î V tunMnetxes von A sit ?u Aeit nutzekrisebt lvsrdsn
müssen dureb Ankndr neuer Lrnkt, so mub nnsb der

mensebliebe Or^nnismus, der seine ^Viderstnndskäbissksit und

Llnsti^ität verloren but, ver^nn^t und ^ekräkti^t ^vsrden>

Liekur Kibt es ^vobl kein einkneberes, bequemeres und nnZ^e-

nebmeres Nikkei, nls dus vvoblsebmeekende Liowà. Usines
srkrsuk sied einer ^leieb Arosssn und unsin^esebrnnkten Le-
liebtbeit wie Liomà.

kimäl^ mààì KM» WM
M bla^k NklllKii rot.

kiomà ist ullen dureii Ilsbernrbeitnnss, Lrunkbsit,
Nervosität berunterAskommenen Lersonsu nls vor?üMeb vir-

tendes XräktiANNASmittel ^u
I smpkeblen, ebenso nlteroden

Lersonen, ^Vöebnerinnen,
stillenden lkrnuen und bins-

sen lZilldsro^ lZiomnl? ist
kein Nedikument oder Kunst-

liebes, ebemisebes Lräxurnt,
sondern ein uns edlem 6er-
stenmà unter Ausntzi von
KI^Wropbosxbnk xe'ivonne-
nes nntürliebes KrüktiKnnsss-
Mittel von köstliebem Vi^obl-

Aesebmnek und einer so

leiebten Verdnuliebkeit, dull
unek Lersonen mit sebr
sebnmebem Nngen es nus-
ssWöiebnet vertrugen, vnbei
ist öiomnl^ über nueb so

billig — die tüxlieben Xo-
sten belnuken sieb nuk etvu 25 Lumpen — dnü es ^jodermnnn
leiebk srselnvinAen knnu, der sieb stärkunAsbsdürkliss kiiblt
oder seinen übernnstrsnAten Nerven nukbelken möebte. lZio-

wà kostet Lr. 1.60 die kleine und lkr. 2.00 die grosse Dose.



iGebB
FRÜHZEITIG ERSCHÖFFTEH,

sich mail' Fühlenden,
riERVÖSEli ERWACttSEHEH,

schwächucheh,

leichh erregbaren KINDERN

IS iDAS ALTBEWÄHRTE KRAFTIQUflüSIIITTEL

^e/^orw/ d///r/> d/e cr/Qo/V?e^e/7 -

Äe tcerrfe/? /z«/ Je/77 j^et)e/7Je//7

^e//a/7jpe/7 JV'e ^'e<?oo4 atf5j/-tfo4/i<r/S
de/7 37a/we«:„Z)/: Aowwe/. '

SEEREISEN, Auswanderung
nach

New-York
Philadelphia,
Boston, Baltimore,
Galveston,
New-Orleans

Brasilien
Argentinien
Ostasien
Australien
Mittelmeer
Algerien
Italien, Aegypten

mit den vorzüglichen ©ampfern des Norddeutschen Lloyd
Mittelmeerfahrten, Norwegen- und Polarfahrten, Reisen um die Welt.

Auskunft, Broschüren und Prospekte bereitwilligt durch die
Generalagentur für die Schweiz:

MEISS Äc Co., Schweiz. Reise-Agentar „Lloyd"
40 Bahnhofstrasse 40 Zürich

Qâ!
I-KMWg McnMm

sick msl-I- füklslicisn,
N^VöAN WMMMN.
MMNvcnrn.
Isickl^ ek'i'eKksren

>5 «
N5â«IM/MWMM

5/e/-/c?^/ à'<7/> às c?/oo//?s^s/? -

H's «/e/-c>S/7

^s/Zc-^s/: ^/c> ^/ec)oc-/
6e/7 ??c7/77S/Z.'„O^ /?0/77MS/. '

8LLKLI8M, ^usv,sn6snuns
»»od

?iiilkàlplà,
Ko8ton, kaltimore,
Kalvseton,
I^sw-lZi-Ieane

Mitt«Ii»vvr
Algerien
Italien, àog^pten

mit, äsn voiÂtsslicàn Damxksi-v àes t>«v<ìâ«l»t»<zli«i»

IVIittelmeeskalii'ten, Norwegen- uncl polarfatii-ten, lîgisen um à Welt.
àstcuukt, kiosckiii'sri ui>6 t?rnspstctg dsrsi>)>viIIÌKt cturok àts

Ksnsi'iìlagentul' iiil- liie 8vti«siz::
àc àm. Mê-àâ ,Mâ"

40 kalinliof^trssse 40 zeiirjvl»
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